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Antrag 

der Abgeordneten Dr. Leverkuehn, Kalbitzer, Graf von 
Spreti, Dr. Mommer, Dr. Bedter (Hersfeld) 
und Genossen 


betr. Wirtschaftshilfe für Südeuropa 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird beauftragt, 

dem Bundestag entsprechend der Empfehlung 91'") der Beratenden 
Versammlung des Europarates vom 26. Oktober 1955 über die wirt- 
sdiaftliche Entwicklung Südeuropas Vorschläge zu unterbreiten zur 
wirksamen Unterstützung der Entwicklung wirtschaftlich bislang 
ininderentwickelter Gebiete, insbesondere in Süd- und Südosteuropa, 
und die Frage zu prüfen, ob und inwieweit zu diesen Zwecken Mit- 
tel des ERP-Sondervermögens herangezogen werden können. Auch 
sollen für diese Aufgabe Mittel aus dem Bundeshaushalt 1956 in ge- 
eigneter Höhe bereitgestellt werden. 


Bonn, den 1. März 1956 
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Anlage 


Empfehlung 91 über die wirtschaftliche Entwicklung 
Südeuropas 

(Kurze Inhaltsangabe) 

Die Mitglieder der Beratenden Versammlung des Europarates wer- 
den aufgefordert, In ihren Parlamenten darauf aufmerksam zu 
machen, daß von der italienischen Regierung ein Zehn-Jahres-Plan 
für wirtschaftliche Entwicklung bereits aufgestellt und von der OEEC 
gebilligt wurde und daß ähnliche Pläne der griechischen und der tür- 
kischen Regierung zu erwarten sind. Der technlsdien Hilfeleistung 
zugunsten der erwähnten Länder soll unbedingter Vorrang einge- 
räumt werden, bevor andere technische Beistandsprogramme für die 
unterentwickelten Länder ausgearbeitet werden; außerdem soll der 
Handel zwischen Griechenland und der Türkei einerseits und den 
übrigen Mitgliedsländern des Europarates andererseits Intensiviert 
werden. 



